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WOLLEN SIE DEN MARTIN IN ZUKUNFT  
LIEBER ONLINE BEKOMMEN? 

Dann geben Sie bitte einfach unter  

st.martin-klosterneuburg@utanet.at 
mit Betreff: Martin, elektronisch 

Ihre E-Mail-Adresse und Ihre Postadresse bekannt.  

Den Rest erledigen wir.  

OSTERN IST: 
JEDEN TAG UND JEDEN TAG 
NEU UND ANDERS … 
Wir wünschen Ihnen von ganzem 
Herzen Gesegnete Ostern, und 
dass Sie Ostern immer wieder neu 
für sich zu entdecken vermögen! 

Leopold Streit und  
das ganze Pfarr-Team St. Martin 

 

Alle Bilder zum Kalender „Ostern 
ist:“, der von unserem PAss. Arthur 

Kolker gestaltet wurde, finden Sie 
auf der Homepage und der Face-
book-Seite von St. Martin. 

Zur Finanzierung des Pfarrblatts  
bitten wir um ein Spende  
auf das Konto: Pfarre St. Martin 

AT12 1200 0006 3918 6501  
Kennwort: „Martin“ 

mailto:st.martin-klosterneuburg@utanet.at


 

CLUB 57  
NACHWUCHS ERWÜNSCHT! 

Uns vorausgegangen sind: 
 

Gertrude KRONFUES  
Ing. Gerhard PLATTNER 

Wir treffen 

einander je-
den Montag 
im Haus Mar-
tinstr. 57 in 

der Seniorenstube. Das Programm 
ist unterschiedlich und im „Martin“ 
nachzulesen. Vielleicht interessiert 
Sie ein bestimmter Vortrag oder Sie 

möchten nur ungezwungen mit 
anderen plaudern.  
Kommen Sie doch einfach mal an 
einem Montag vorbei. Wir freuen 

uns auf Sie. Es gibt kein Mindest- 
oder Höchstalter, keine Verpflich-
tung regelmäßig zu kommen, und 
es ist kein Mitgliedsbeitrag zu ent-

richten. 
… und: 
Für die Autobusfahrt nach Mörbisch 
zur Operette „Der Vogelhändler“, 

die wir am 14. August gemeinsam 
besuchen, sind noch zwei Restkar-
ten vorhanden. Bitte um rasche 
Anmeldung.                  Alfred Steiner 

Bei der Pfarrgemeinderatswahl in 

Sankt Martin wurden folgende acht 
Kandidierenden gewählt: 
 

Eduard Pohle  

Ronald Kremser  
Walter Müller  
Maria Neuwirth-Riedl  
Fritz Schwarz-Herda  
Annette Fritsch-Langer  
Monika Slouk 

Markus Dellinger  
 

Danke allen Kandidierenden, die 

sich zur Wahl gestellt haben! 
Danke, allen Pfarrmitgliedern, die 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht haben und dem neuen 
PGR für seine zukünftige Tätigkeit 

gutes Gelingen! 
 

Ein Wahleinspruch ist schriftlich 
bis 2. April möglich. (E-Mail an die 
Pfarrkanzlei)  

MEDITATIONSGRUPPE  
ST. MARTIN                            

  

noch drei Termine 
vor dem Sommer! 

 

Mo 10. April: „Ich“ Vom Mensch-

Werden und Mensch-Sein 

Mo 8. Mai: Gott ist unterwegs zu 

finden … 

Mo 12. Juni: Von „Ruach“ bewegt 
 

Wir treffen einander immer im 
Albrechtsbergersaal um 19:30 Uhr.  
Kosten: 12 Euro pro Abend. 

Brigitte Klug 

Die Kollekte für die Osteuropa- 

hilfe der Caritas erbrachte 360 Euro. 

13. bis 19. März 

PALMSONNTAG 
PALMBUSCHEN 

UND „OSTERMARKT“ 
Auch in diesem Jahr 

werden   vor der Messe  
wieder schöne PALM-
BUSCHEN zum Kauf 

angeboten.  
 

Nach der Messe gibt es einen 

kleinen OSTERMARKT mit 

schönen Osterkerzen, Eierlikör  
und österlichen Kleinigkeiten. 

 
Margarete Zeillinger 

 am 11. März fand der Projekttag 
der Firmlinge statt.  
Die Jugendlichen engagierten sich 

bei verschiedenen Aktionen. 
Einige der Firmkandidatinnen und  
-kandidaten besuchten Kranke; 
andere halfen im Tierheim  

und eine dritte Gruppe bat vor Klos-
terneuburger Supermärkten die 
Einkaufenden um Sachspenden für 
bedürftige Mitmenschen.  

Die Lebensmittel und Hygienearti-

kel wurden von den Firmlingen 
anschließend sortiert  

und an verschiedene Einrichtungen, 

wie zum Beispiel das Mutter-Kind-
Haus Immanuel, oder auch an 
Flüchtlingsfamilien in Klosterneu-
burg verteilt.  

 Bis Gründonnerstag, dem 13. 4.  
verdeckt heuer ein von Karin 
Schuster gestaltetes Fastentuch den 

Blick auf den Hochaltar der Kirche 
und lädt zusammen mit einem da-
zu aufliegenden Text zu intensiver 
Betrachtung und Meditation ein. 

 In der Familienmesse am Sonn-

tag dem 12. März wurden 59 junge 
Mädchen und Burschen, die sich 
heuer in St. Martin auf die Firmung 
vorbereiten, namentlich der Ge-

meinde vorgestellt und gesegnet.  

 



  „PLASTIK- FASTEN“ 

GOSPELKONZERT  
IN DER BABENBERGERHALLE 

5. MAI  19 UHR  
Elf Klosterneuburger Chöre – darunter der Chor 
von St. Martin – wollen Ihnen bei diesem festli-
chen Chorkonzert die faszinierende Welt der 
Spirituals und Gospels nahebringen. 

Plastik hat unser Le-

ben revolutioniert. Es 
ist unglaublich prak-
tisch. Plastikflaschen 
können leichter trans-

portiert und nach 
Gebrauch sogar recy-
celt werden. Wenn 
sie auf den Boden 

fallen, zerbrechen sie nicht. Exper-
ten streiten, ob nicht doch die Plas-
tikflasche besser ist, weil die Glas-
flasche so viel Gewicht hat und so 

mehr Ressourcen beim Transport 
verschlingt. 
Jugendliche in ganz Österreich sind 
im „bottle flip“ Fieber.  

Dabei ist es das Ziel, 

die Flasche mit nur 
einem Wurf und nach 
einem Salto wieder 
aufrecht hinzustellen. 

Brauchen wir Wasser 
in Glas oder in Plas-
tikflaschen? Wo gibt 
es Alternativen zu 

Plastikverpackungen, Plastiksackerl, 
Plastikspielzeug? 587 Kilogramm 
Müll produziert ein Österreicher in 
einem Jahr. In diesen Zahlen sind 

Industrie- und Landwirtschaftsabfäl-
le noch nicht inbegriffen.  Fasten 
befreit – vielleicht auch von Müll! 

Alois Kohlmayr 

Wenn wir Menschen begegnen, die 

am Ende des Lebens stehen, werden 
oft in uns Fragen oder Gefühle der 
Ratlosigkeit und Hilflosigkeit ausge-
löst. 

Was sage ich? 
Was kann ich tun? 
Wie kann ich noch helfen? 
Patent-Rezepte für den Alltag mit 

Schwerkranken gibt es keine, aber 
es gibt Hilfestellungen, wie man für 
sich selbst mehr Sicherheit in der 
Begegnung mit Sterbenden und 

deren Angehörigen bekommen 
kann. 
Der Grundkurs für Lebens-, Sterbe- 
und Trauerbegleitung bietet die 

Möglichkeit zur persönlichen Ausei-
nandersetzung mit den Themen 
Leben, Sterben, Tod und Trauer. 
Unterschiedliche Fachkräfte geben 

Informationen zu den Themen Pfle-
ge zu Hause, Schmerztherapie, 
ethisch-juristische Dimensionen 
beim Sterben, Kommunikation am 

Krankenbett, Umgang mit Trauer 
etc. Weiters werden die Teilnehme-
rInnen durch die Erfahrung der Vor-
tragenden bei praktischen Übungen 

unterstützt (einfache Handgriffe am 

Krankenbett, wie spreche ich mit 

Kranken? usw.). Einen wesentlichen 
Schwerpunkt des Kurses bildet auch 
die persönliche Auseinandersetzung 
mit eigenen Erfahrungen, Ängsten 

und individuellen Kraftquellen. 
Zielgruppe: 
Personen, die sich aus unterschiedli-
chen Gründen mit dem Thema Ster-

ben, Tod und Trauer intensiver aus-
einandersetzen wollen. 
MitarbeiterInnen in helfenden Berufen, 
Angehörige von Schwerkranken und 

Menschen, die als HospizhelferIn-
nen ehrenamtlich arbeiten möchten. 
Die Teilnahme am Kurs bildet eine 
Möglichkeit, im Hospizverein als 

Ehrenamtliche/r mitzuarbeiten.  
Es besteht jedoch keine Verpflich-
tung zu einem darauffolgenden 
Engagement. 

Kursbeginn: September 2017  
Anmeldung erforderlich 
(Seminartage: Freitags 15 bis 21 Uhr 

und Samstags 9 bis 17 Uhr) 

Information und Anmeldung:  
Verein Hospiz St. Martin 

Martinstrasse 40, Klosterneuburg 
Tel: 0664 422 79 05 

E-Mail: office@hospiz-stmartin.at 

GRUNDKURS FÜR 
LEBENS-, STERBE- UND TRAUERBEGLEITUNG 

 

GEBET  
FÜR HOFFNUNG  

UND FRIEDEN  
So 23. April,  

20 Uhr 
            Sebastianikapelle  

 

Mit Liedern, Lesungen und Gebe-

ten wollen wir all derer geden-
ken, die in Kriegsgebieten oder 
Gefahr leben, auf der Flucht sind, 
oder ihr Leben auf eine andere 

Weise bedroht sehen.               
 

Arbeitskreis Ökumene Klosterneuburg 

Im Gedenkjahr an den Thesenan-

schlag Martin Luthers wollen wir 

diesmal die evangelische Kirche in 

Mitterbach besuchen, die im Vor-

jahr aufwendig restauriert wurde 
und die einzige Toleranzkirche 
Niederösterreichs ist. Zuvor be-

sichtigen wir das Münster des ehe-

maligen Zisterzienserstifts in Neu-
berg an der Mürz. 
Nähere Einzelheiten über die Fahrt 

entnehmen Sie bitte den Handzet-
teln, die noch vor Ostern aufgelegt 
werden. 

  ÖKUMENE-FAHRT     
 

        am 1. Mai 

DER ISLAM  
UND DIE MODERNE 

MO, 24. APRIL 
19:30 UHR  

ALBRECHTSBERGERSAAL 

In diesem Vortrag geht es zunächst 

um die Grundbegriffe des Islam. 
Die Entstehung des Islam ist die 
Geschichte des Propheten Moham-
med und die Offenbarung des Ko-

rans.  
Neben den allgemein bekannten 
Fakten werden auch Ungereimthei-
ten, historische Irrtümer und kriti-

sche Anfragen Platz finden.  
Auf Ihr Kommen freut sich 

Mag. Alois Kohlmayr 



Veranstaltungen in St. Martin 
1. April bis 7. Mai 2017 
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Sa 1.4. 

18:30  Vorabendmesse 
So 2.4. 5. Sonntag der österlichen Bußzeit (A) 
 Gott, ich will so leben, dass die Menschen 

etwas von deinem Geist spüren. 

 Röm 8,8-11 ... Da ja der Geist Gottes in euch 
wohnt. 

 Joh 11,1-45 Wer an mich glaubt, wird leben, 
auch wenn er stirbt. 

9:30  Eucharistiefeier 
10:45 - 17:00 Eheseminar 

Mo 3.4. 
15:00  Club 57 Erfahrungen im Zusammenleben 

der Religionen mit Mag. Manfred Zeller  

Di 4.4. 
8:00  Schulmesse der VS Albrechtstraße 

Mi 5.4. 
6:00  Statio, anschl. gem. Frühstück 

Fr 7.4. 
8:00  Schulmesse der NMS Langstögergasse 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
19:00  Chorprobe (Tönnchen) 

Sa 8.4. 
18:30  Vorabendmesse 

So 9.4. Palmsonntag (A) 
 Gott, ich will ein Segen für die Menschen um 

mich sein. 

 Phil 2,6-11: Christus war Gott gleich, hielt 
aber nicht daran fest, wie Gott zu sein. 

 Mt 21,1-11 Gesegnet sei, der kommt im Na-
men des Herrn. Hosanna in der Höhe! 

9:30  Segnung der Palmzweige, Familienmesse 
EZA-Markt; kleiner Oster-Marktstand 

Mo 10.4.  

15:00  Club 57 „Des Jahres und des Lebens 
Frühling“ Ein nachdenklicher Nachmittag 
mit Ulrike Stadlmann  

19:30  Meditationsgruppe, Albrechtsbergersaal 

Mi 12.4. 

6:00  Statio, anschl. gem. Frühstück 

Do 13.4. Gründonnerstag 

 Gott, Jesus will ich stets zu meinem Vorbild 
nehmen. 

 1 Kor 11,23-26: "Tut dies zu meinem Ge-
dächtnis" 

 Joh 13,1-15 damit auch ihr so handelt, wie ich 
gehandelt habe. 

19:00  Gedächtnisfeier vom letzten Abendmahl; 
anschließend Anbetung in der Kapelle 

Fr 14.4. Karfreitag 

    PFARRKANZLEI GESCHLOSSEN! 

 Gott, schenke mir Vertrauen, auch wenn es 
um mir oder in mir ganz dunkel wird. 

 Hebr 4,14-16; 5,7-9: Lasst uns voll Zuversicht 
hingehen zum Thron der Gnade. 

 Joh 18,1-19,42 Es ist vollbracht. 

10:00  Karfreitagsliturgie im Agnesheim 
14:30  Kreuzweg-Andacht 

16:00  Kinderkreuzweg 

19:00  Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung 
(Sie können eine Blume mitbringen)  

Sa 15.4. Karsamstag 

 Gott, heute vertraue ich darauf, dass du alles 
zum Guten lenkst. 

 Gen 1,1-2,2 Gott sah alles an, was er ge-
macht hatte: Es war sehr gut. 

 Mt 28,1-10 Fürchtet euch nicht! 
21:00  Osternacht: Feier von der Auferstehung 

anschließend Osteragape im Martinskeller 

So 16.4. Ostersonntag (A) 

 Gott, lass mich das Himmlische im Irdischen, 
deiner Schöpfung, erkennen. 

 Kol 3,1-4: Richtet euren Sinn auf das Himmli-
sche, nicht auf das Irdische! 

 Joh 20,1-18 Ich habe den Herrn gesehen! 
9:30  Eucharistiefeier musikalisch gestaltet 

Mo 17.4. Ostermontag (A) 

 1 Kor 15,1-8.11: Ich erinnere euch an das 
Evangelium. Es ist der Grund, auf dem 
ihr steht. 

 Lk 24,13-35: Während sie miteinander rede-
ten kam Jesus hinzu. 

9:30  Eucharistiefeier 

14:00  Emmausgang nach Hadersfeld (Treffpunkt 
Hubschrauberlandeplatz, Weißer Hof) 

15:00  Feldmesse beim Obelisk in Hadersfeld 

Mi 19.4. 

8:00  Schulmesse des SPZ in der Tageskapelle 

18:30  Treffpunkt Gottesdienst 

Fr 21.4. 

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

19:00  Chroprobe (Tönnchen) 

Sa 22.4. 

18:30  Vorabendmesse 

So 23.4. Weißer Sonntag (A) 
 Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

 Gott, segne und beschütze meine Lieben 
sowie mich. 

 1 Petr 1,3-9: Gottes Macht behütet euch 
durch den Glauben. 

 Joh 20,19-31 Friede sei mit euch! 
9:30  Eucharistiefeier 

20:00  Gebet für Hoffnung und Frieden in der 
Sebastianikapelle; Stiftsplatz 

Mo 24.4. 

15:00  Club 57 Glaubensgespräch 

19:30  Der Islam und die Moderne Vortrag von 
Mag. Alois Kohlmayr, Albrechtsbergersaal 

Di 25.4. 

8:00  Geburtstagsmesse, anschl. gem. Frühstück 

Mi 26.4. 

18:30  Eucharistiefeier 

Fr 28.4. 

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

19:00  Chorprobe (Tönnchen) 
Sa 29.4. 

18:30  Vorabendmesse 

So 30.4. 3. Ostersonntag (A) 

 Gott, ja, ich will gläubig und ethisch mein Le-
ben gestalten. 

 1 Petr 1,17-21: Führt auch solange ihr in der 
Fremde seid, ein Leben in Gottesfurcht. 

 Joh 21,1-14 Sie wussten, dass es der Herr ist. 

9:30  Eucharistiefeier 
Mo 1.5.  

  Ökumene-Ausflug nach Mitterbach 

Mi 3.5.  

18:30  Eucharistiefeier 

Fr 5.5.  

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

19:00  Gospelkonzert in der Babenbergerhalle  

Sa 6.5.  

18:30  Vorabendmesse 

So 7.5. 4. Sonntag der Osterzeit (A)  

9:30  Eucharistiefeier 


